
Münchener Qualitätsforum 2011    A. Lichtner- DGINA- Zert

1
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Zielsetzung
• Um den besonderen Anforderungen an 

Notfallaufnahmen besser zu entsprechen, hat die 
Deutsche Gesellschaft Interdisziplinäre Notfallaufnahme 
e.V. (DGINA) ein eigenes, an höchsten internationalen 
Standards ausgerichtetes Qualitätsmanagementsystem 
entwickelt. Damit können Abläufe und Prozesse in 
Notfallaufnahmen anhand der definierten 
Qualitätsanforderungen strukturiert und kontinuierlich 
optimiert werden. Die Zertifizierung nach DGINA Zert
erfolgt durch die unabhängige Prüfinstanz der DQS, die 
Deutsche Gesellschaft zur Zertifizierung von 
Managementsystemen, die eine Empfehlung zur 
Verleihung des Zertifikats ausspricht.
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Ich bin der 
Größte!
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Video
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DGINA DGINA ZERTZERT©©

Punkte

Audit

Soll
merkmale

Erhebungs-
bogen
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Informationsqualität
•Kommunikation
•Dokumentation
•Übergabe
Schwerpunkt: Weiterbildung, 
Fortbildung
•Datenschutz
•EDV
•Übergabe auf Station

Sicherheitsqualität 
•Riskmanagement
•Datenschutz
•Blutprododukte
•Arzneimittel
•Hygiene,
•Strahlenschutz
•Datenschutz

DGINA DGINA ZERTZERT©©
Prozessqualität:
•Patientenorientierung
•Therapy
•Notfallmanagement
• Verlegung

Struktur
•Level A- C
•Management
•Personalmanagement
•Ausstattung
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Quelle: Institut für Medizinische Risikoanalyse

Reasons:
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Gute Gründe für eine 
Zertifizierung

DGINA 
Standards

ÖkonomieMarketing

Geschäftsführer
Arzt
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Erhebungsbogen

DQSDGINA Services UG 
Deutsche Gesellschaft 
zur Zertifizierung von
Managementsystemen

Fachliche Hoheit

Organisation
Vertragspartner mit den Kliniken

AuditAudit- Training

ZertifikatAward

QM-Zirkel
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Deutsche Gesellschaft 
zur Zertifizierung von
Managementsystemen

DGINA 
Services

ZNA
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Kriterien und Logik Manuals 1.3Grundlage:

Sicherheitsqualität 28 Merkmale 12 Sollmerkmale

Prozessqualität 16 Merkmale 11 Sollmerkmale

Informationsqualität 13 Merkmale 6 Sollmerkmale

Fort- und Weiterbildung 6 Merkmale 4 Sollmerkmale

Gesamtanzahl 63 
Merkmale

33 Sollmerkmale

DGINA- Norm

Davon 33 Sollmerkmale: 90 % müssen erfüllt sein: 30 
• Erhebungsbogen
• peer - reviewed
• 1 bis 2 Tage Audit 
• Bestätigung  Level DGINA- Norm
• Möglich: DGINA Award für ausgezeichnete, beispielhafte,   
brilliante, vorbildhafte Projekte



Münchener Qualitätsforum 2011    A. Lichtner- DGINA- Zert

13

Was ist ein Sollmerkmal?

Ein  Sollmerkmal ist eine von den Fachexperten der DGINA festgelegte Qualitätsnorm.

30 von 33 Sollmerkmalen (90%) müssen erfüllt sein.

Können keine 90 % der Sollmerkmale erfüllt werden, 
hat die Notaufnahme den für das Zertifikat notwendigen Reifegrad noch nicht erreicht 
und das Verfahren wird abgelehnt.
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Das Sollmerkmal muss vom Auditor mit einer 2 bewertet sein.
1.Die zwei rechten Spalten sind für die Auditoren zur Bewertung vorgesehen und somit nicht zu beschreiben.

Bewertung: 0: nicht vorhanden       1: ansatzweise vorhanden       2: vollständig umgesetzt, in die Praxis eingeführt
Fragebogenstruktur:

Sicherheitsqualität 28 Merkmale 12 Sollmerkmale

Prozessqualität 16 Merkmale 11 Sollmerkmale

Informationsqualität 13 Merkmale 6 Sollmerkmale

Fort- und Weiterbildung 6 Merkmale 4 Sollmerkmale

Gesamtanzahl 63 
Merkmale

33 Sollmerkmale



Münchener Qualitätsforum 2011    A. Lichtner- DGINA- Zert

15

0: nicht vorhanden  
1: ansatzweise vorhanden    
2: vollständig umgesetzt, in die Praxis eingeführt

S: Sicherheit 10: Merkmal 10

D: DGINA Sollmerkmal
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DGINA- Award

- Beispielhafte Projekte
- die als Vorbild für andere gelten 
könnten
- die die Qualität in der ZNA 
erhöhen
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Wie ist der Ablauf der Zertifizierung?

• Die Anforderungen sind in dem Erhebungsbogen festgelegt. 

.     Der Erhebungsbogen wird von der jeweiligen Notfallaufnahme ausgefüllt. 

• Mit der Übersendung des Erhebungsbogens wird die Zertifizierung formell eingeleitet. 

• Abwicklung des Zertifizierungsverfahrens durch 

• Im Anschluss werden die Fachexperten benannt und die Termine f. d. Audit abgestimmt.
innerhalb ihrer Abteilung. Auschließl. In der ZNA arbeitende Ärzte und Pflegekräfte

• Das Audit dauert 1- 2 Tage.

• Am vereinbarten Auditermin wird eine Begutachtung mit den Fachexperten und den 
Vertretern der Notfallaufnahme im kollegialen Dialog durchgeführt

• Am Ende des Audittages wird das Ergebnis mitgeteilt
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http://www.dgina.de/
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Quality Certificates for Emergency Departments


